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Die deutschen Strombörsen LPX und EEX über-

schlagen sich mit neuen Rekordumsätzen 

und übererfüllen Ihre Pläne, die Verbundunter-

nehmen reagieren: RWE gliedert den Handel 

in die RWE Energy Trading aus, HEW schließt sich

mit Vattenfall im Powerhouse zusammen.

Der Teilnehmerkreis ist jedoch vergleichsweise

gering. Vor allem große Versorger profitieren von

den neuen Möglichkeiten, kleinere bleiben aus ver-

schiedenen Gründen außen vor. Vor allem die 

entstehenden Kosten und die geringen Volumina,

aber auch Aspekte des Risikomanagements und

der operativen Umsetzung sprechen vielfach noch

gegen ein Engagement an den großen Handels-

plätzen.

Aber es gibt Alternativen: Im Internet existiert

bereits eine Reihe von Plattformen, die es Energie-

versorgern erlauben, geringe Volumina zu handeln,

die eigene Beschaffung unter vergleichsweise

geringen Risiken zu optimieren und damit an der

Liberalisierung der Branche aktiv teilzuhaben. Ob

OTC-Handel, börsenähnlicher Handel oder die

Abwicklung der Beschaffung über Trading Floors –

die Möglichkeiten, auf nationalem oder internatio-

nalem elektronischem Handelsparkett aktiv zu

werden und hierdurch Vorteile im Wettbewerb zu

erzielen, sind enorm, jedoch vielfach unbekannt.

ö Welche Online-Handelsplätze gibt es und für 

wen sind diese jeweils geeignet?

ö Wie sind die Handelsplätze positioniert? 

Welche werden langfristig bestehen?

ö Wie wird der Handel über das Internet 

abgewickelt und welche Voraussetzungen 

gibt es für E-Trade?

ö Wo und wie läßt sich E-Trade umsetzen und 

im Unternehmen implementieren?

ö In welchem Umfang läßt sich durch E-Trade 

die eigene Handelsposition verbessern?

ö Welche Chancen bietet E-Trade dem 

»normalen« EVU, auf welche Risiken ist 

besonders zu achten?

ö Welche Risiken sind im Onlinehandel 

besonders zu beachten und wie lassen sich 

diese minimieren?

ö Was kostet E-Trade?

ö Warum wird E-Trade den Wettbewerb 

verändern?

ö Welche Erfahrungen wurden im Ausland mit 

E-Trade gemacht?

ö Welche Plattformen gibt es im Ausland und 

welche Umsätze werden abgewickelt?

ö Auf was muß in der Praxis besonders 

geachtet werden?

ö Welche Systeme sind für den Handel im 

Internet geeignet? 

value through information.
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N ut ze n der  St udi e Die Studie gibt einen 

fu ndier ten Überblick  in den E-Trade bzgl. der

Handelsplätze, der Akteu re, der Marktmechanismen

un d d er  Spielr eg eln, erweiter t um die 

pr aktisch en  Möglichkeiten der Hand elsplätze der

Zukun ft. Vor diesem Hintergrund wer den

Entwicklung en, Tr en ds, Strategien un d Erf ah rungen

sowie Chancen und Risiken beschr ieben.

E rgänzt wird die Studie durch umfassende u nd

aktuelle Inh alte über den Stromhandel

(R is ikobehandlung, organisatorische Fragen, ge-

handelte Produ kte usw.) sowie das  In tern et und die

B e s c h a ff ungsmö glichkeiten für Ve r s o rg e r.  Ein 

ko nkreter  Ve rgleich macht d ie Unterschiede 

zwischen klassisch em Stro mh an del und  E-Trade 

deutlich und zeigt so  d ie erford er lichen A n p a s s u n g e n

un d Maßnahmen au f.

Auf der Grun dlag e einer umfangreichen  

aktuellen  B efr ag ung zu E- Trade so wie exk lu siven

trend:research-B ef ragungen aus der jüngs ten

Ve rgangenheit zum Thema Str omhandel,

E-Commerce u nd E-Business werd en  B ed eutun g und

Poten tiale auf gezeigt und S tru kturen 

o ff en gelegt. Es  werden Fakten geschaffen, Gru nd-

annahmen präsentiert und Pr ognosen  abge-

geben, die nachvo llziehbar sind und  es  inn er halb vo n

Szenarien jedem EVU erlau ben, selbs t 

individuelle Einschätzung en  einfließen zu  lassen und

ein eig en es  Szenario hier au s abzuleiten, 

auf dessen Basis  eine weiter e s trategisch e A u s -

richtung erfolgt.  

Die Ermittlung  v on Trends  sowie Ch an cen und

Ris ik en  h ilft schließlich  d abei, das Potential un d die

speziell mit dem E-Trade verbundenen Gef ahr en  zu

erkennen und  zu ku ltivieren und die Entscheidu ngen in

diesem Ko ntext entspr echend  anzupassen, so daß ein

schneller Einstieg in  d en  Online-Handel möglich wird.

Ziel und Methodik der Studi e Die S tudie ver-

folgt damit das Ziel, neben einem aktuellen 

Überblick über die Entwick lung en des E-Tr a d e s

Han dlun gsempfehlun gen zu formulieren. 

Durch d ie Darstellung von Meth oden  un d Grund-

annahmen wird die Möglichkeit gegeben , die

S t u d i e n e rgebnisse an die individuelle Situ ation

anzupassen. Hieraus  werden letztlich eigene 

s tr ategische u nd o perative Han dlu ngsoptionen 

abgeleitet. Damit unterstützt s ie gleichermaßen 

EVU, Händ ler, Bro ker, Börsen, Lieferanten und

Großkunden bei der Verb esserung der

Wettbewerbsp osition  dur ch frühzeitiges Erkennen 

von  Erfolgspotentialen. Besonderes Augenmer k wurde

dabei auch auf kleinere Marktteiln ehmer gerichtet, für

die E-Trade eine wich tige Option zum Aufbau oder

Erhalt ihrer Eigens tändigkeit im Handel darstellen

k a n n .

An wen sich die  Studie r ichtet: Die Tr e n d -

s tu die hilft »alten« Energ i e v e r s o rg u n g s u n t e r n e h -

men, lokalen  und  regionalen Ve r s o rgern, neuen

Wettbewerbern, Bro kern , Händlern, Softwareher-

s teller n, Sy stemanbietern, Plattformbetreibern,

Inv es to ren  und  Banken, zukün ftige Potentiale des  

E - Trade einzu schätzen und das eigene Angebot 

b z w. d ie eigenen Maßnahmen vo r diesem Hinter-

gru nd im Zu ge einer Erweiterung der Markt-

pos ition auf- und auszubauen u nd entsprechend 

geeignete Instrumente und Strategien zu 

e n t w i c k e l n .

M e t h o d i k

trend:research setzt verschiedene Field-  und  

Desk-Research-Methoden ein. Neben umfangreichen

Intra- und Internet-Datenb ank-Analysen (inkl. Zeit-

schrif ten, Publikationen, Konferenzen, Geschäfts-

berichte usw.) wurden fü r die ak tuelle Tren dstudie 

ca. 60 strukturierte Interviews  mit folgenden Ziel-

gr uppen gefüh rt:

• E n e rg i e v e r s o rg u n g s u n t e r n e h m e n

• Bö rsenplätze u. Online-Handelsplattfor men

• Händler und Broker 

• sonstige Dien stleister und Berater

Außerdem liegen den Inhalten der Studie über 

350  Interviews aus den S tu dien zu S tro mhandel, 

E-Commer ce und E-Bus iness zugrunde. Die 

Aus-wertung der Anforderungen un d Erwartungen führt

zu abges icherten Aussagen über Markt, Tr e n d s ,

Systemen und Wettbewerb sowie Strategien im E-Tr a d e .

Mit Hilfe einer multivariaten Tr e n d - I m p a c t -

Analyse™ werden diese Daten u nd Inf ormationen 

quantifiziert und in einer wissensbas ierten Daten-

bank konzentriert. Daraus werden u.a. Szenarien  

gebildet und en tsprechende Prognosen generiert.

Wissen ist zum wichtigsten Produktionsf aktor 

geworden. Wer heute in Informationen investiert 

un d daraus  Wissen generiert,  wird s ich morgen 

erfolgreich im Markt behaupten können. Dab ei 

dr eht sich die Sp irale immer schn eller; es ist nicht 

mehr möglich, alle relevanten Daten  und  In for-

mation en selbs t zusammenzutragen und zu ver-

dichten. In ein igen Bereichen ist ein radikales 

Umdenk en notwendig: Völlig  neue Ansätze und 

Strategien werden  s ich im Mar kt durchsetzen, 

woraus sich Chancen, ab er auch Ris iken  ergeben. 

Dies  s ichtbar zu machen, ist zu gleich Ziel und  

Aufgabe vo n trend:research. 

I n f o r m a t i o n e n , D a t e n
und Wissen ...

Fokus und Nutzen der Studie

Die S tu die gibt Antwo rten  auf wich tige Fr ag en, die im Zusammenhang mit dem Ener giehand el über das  In tern et und sei-

ner gezielten Umsetzung  g es tellt werden. Neben allg emeinen Grun dlag en  im Stromhandel vermittelt d ie S tu die praktisches

un d h an dhabbares Basis - und Sp ezialwissen aus den Bereich en  In tern et

un d E-Trade sowie Online-Risiken und deren Management. Damit wird es möglich, weitere Fr ag en  entwickeln und s tellen

zu könn en , die eigene Strategie zu überp rüfen oder neue Strateg ien und  o perative Maßnahmen umzusetzen. Dieses erlaubt

es  jedem einzelnen Ve r s o rg e r,  s ich  v or Prob lemen abzusichern und ein Scheiter n zu verh ind er n. Der  Schwerpu nkt der

Betrachtung lieg t dabei – entsprechend dem der zeitigen Marktfoku s – 

auf dem Medium Strom.

... schaffen We t t b e w e r b s v o r t e i l e .
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	es jedem einzelnen Ve r s o rg e r, sich vor Problemen abzusichern und ein Scheitern zu verhindern. Der Schwerpunkt der
	Betrachtung liegt dabei – entsprechend dem derzeitigen Marktfokus – 
	auf dem Medium Strom.
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